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Liebe Förderinnen, liebe Förderer,  

 

das Deutsche Zentralinstitut für soziale Fragen (DZI) hat unserem Verein 

im Juni 2010 das Spendensiegel zuerkannt. Wir gehören damit zu den 260 

der etwa 3.000 überregional Spenden sammelnden Organisationen in 

Deutschland, die berechtigt sind, dieses Spendensiegel zu führen. Das DZI 

bescheinigt uns mit seinem Spendensiegel den vertrauenswürdigen und 

effizienten Umgang mit Spendengeldern.  

Im Geschäftsjahr 2009 betrugen unsere Werbe- und Verwaltungskosten 

nur 5% der Gesamtspenden, auch weil Gehälter, Reise- und Bewirtungs-

kosten sowie Beraterhonorare nicht gestattet sind. Im Falle von Anträgen 

auf Ko-Finanzierungen bei Stiftungen und öffentlichen Stellen wird das 

Spendensiegel sehr nützlich sein. 

 

Zwei größere Projekte sollen in der Trockenzeit durchgeführt werden: 
 

1.  Der Neubau von Küche und Essraum im buddhistischen Mädchenheim in Kyaiklat im 

Deltagebiet.  
Die Gebäude im Mädchenheim wurden vom Zyklon Nargis 2008 so stark beschädigt, dass wir 

die Küche und den Essraum neu bauen müssen. Um die Gesundheit der Kinder nachhaltig zu 

sichern, wurde bereits eine neue Wasserversorgung für das Heim von uns eingerichtet. Die 

hygienischen und sanitären Verbesserungen mit sauberem Wasser, Waschbecken, Duschen und 

Toiletten bildeten das Fundament für den weiteren Auf- und Ausbau des Mädchenheimes.  

 

2. Der Neubau von Küche, Essraum und Krankenstation im buddhistischen Jungenheim 

in Kani/Pyapon im Deltagebiet.  

Auch im Jungenheim ist nach dem Wirbelsturm ein Neubau von Küche und Essraum dringend 

notwendig. Daneben wollen wir noch eine kleine Arztstation und eine Lehrwerkstatt für 

Dieselmotoren einrichten. Das neue Wohnheim mit den sanitären Anlagen hatten wir in 

Zusammenarbeit mit Bild hilft e.V. „Ein Herz für Kinder“ im Jahr 2009 gebaut. 

 

Herr Schuster wird Anfang Herbst nach Myanmar reisen, um vor Ort mit unserem burmesischen 

Ingenieur die Zeichnungen und Kostenvoranschläge vorzubereiten. Wir haben zwar bereits 

2009 für diese beiden Projekte Rücklagen gebildet, die jedoch noch nicht ausreichen, um diese 

beiden größeren Projekte zu finanzieren. Deshalb werden wir uns gegen Ende des Jahres bei 

deutschen Organisationen um Förderung (Ko-Finanzierung) bemühen. 

 

Im Anhang möchten wir Ihnen noch einige unserer Kinder, Jugendlichen und Ehemaligen 

vorstellen. Vielen Dank für Ihre langjährige Unterstützung. Wir machen weiter. 
 

 

Mit freundlichen Grüßen 

   
Constantin Schuster     Klaus Schröder 




